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Factsheet Q4 2025 

Wir haben das Factsheet mit den aktuel-

len Werten vom Ende des vierten Quartals 

2025 bereitgestellt. Zum Download bitte 

hier klicken. 

Weiter im Aufwärtstrend 

Wie im Factsheet ausgeführt, setzten die 

globalen Aktienmärkte ihre Erholung im 

vierten Quartal fort. Diese Märkte outper-

formten dabei die US-Aktien wie schon 

seit Anfang dieses Jahres. Von dieser 

Entwicklung profitierte der Standardakti-

enteil des Modellportfolios. Unsere Trend-

folger konnten starke Trends vor allem bei 

Metallen, Währungen and Aktienindizes 

nutzen.  

Das Gesamtportfolio gewann daher weiter 

an Wert und hat auch das Jahr 2025 mit 

einem positiven Ergebnis abgeschnitten 

wie jedes Jahr seit Auflage Anfang 2021. 

Seitdem entwickelte es sich auch deutlich 

besser als die Vergleichsbenchmark. 

 

Was erwartet uns nach dem 

Ende der Globalisierung? 

Stellen wir uns die Weltwirtschaft wie ein 

großes, gut geöltes Uhrwerk vor. Jahr-

zehntelang tickte sie im Takt der Globali-

sierung: Waren flogen um den Globus, 

Kapital kannte keine Grenzen, und Zent-

ralbanken hielten sich an den Händen wie 

Kinder im Reigen. Wenn irgendwo etwas 

knirschte, eilten alle herbei und reparier-

ten es gemeinsam.  

Doch genau dieses Uhrwerk wird gerade 

zerlegt.  

Die alte Idee lautete: Integration bringt 

Stabilität. Inflation, Wachstum und Märkte 

bewegten sich gemeinsam, fast synchron.  

 

 

Das war gut für die Märkte, aber uner-

quicklich für Krisenalpha-Strategien. 

Kaum entstand eine echte Schieflage, 

wurde sie von koordinierter Politik wieder 

glattgebügelt, um die Märkte zu beruhi-

gen. Trends? Abgewürgt, bevor sie er-

wachsen wurden. 

Nun aber ändert sich die Musik.  

Die Welt zerfällt zunehmend in Machtblö-

cke und Einflusszonen. Staaten fragen 

nicht mehr: Was ist gut für das System?, 

sondern sehr viel nüchterner: „What’s in it 

for me?“ Kooperation wird durch Interes-

sen ersetzt, Effizienz durch Sicherheit, 

Moral durch Macht. 

Für große Akteure mag das nach Stabilität 

aussehen. Für kleinere Länder fühlt es 

sich eher an wie ein Tanz auf schwanken-

dem Parkett. Lieferketten werden regional, 

 

Unser Modellportfolio besteht zur Hälfte 

aus global diversifizierten Index-ETFs 

mit Standardaktien und Immobilienaktien 

(REITs) und zur Hälfte aus Investment-

fonds mit alternativen Krisenalpha-Stra-

tegien. Das heißt trendfolgende Mana-

ged-Futures und in Richtung Long-Vola-

tilität gemanagte Optionen. Damit diver-

sifizieren wir das Gesamtportfolio so-

wohl in normalen als auch in Krisenzei-

ten. Für den Aktienteil spielt es eine 

Rolle, wie sich die Aktien- und Immobi-

lien-Märkte in Asien, Europa, Nordame-

rika und den Emerging Markets entwi-

ckeln. Auf den Krisenalphateil wirken 

sich primär die Marktvolatilität und 

Markttrends in praktisch allen liquiden 

Terminmärkten aus. 

Unsere Strategie im Überblick 

https://us6.mailchimp.com/mctx/clicks?url=https%3A%2F%2Fwww.democratic-alpha.com%2Fwp-content%2Fuploads%2F2023%2F02%2Ffactsheet-democratic-alpha.pdf&xid=92cb1a5e5f&uid=158895014&iid=5aed19f31b&pool=cts&v=2&c=1753443210&h=da636885fa4a75619c466765383662efe9ea28668baec7c562ae0a1a64ccfa4d
https://us6.mailchimp.com/mctx/clicks?url=https%3A%2F%2Fwww.democratic-alpha.com%2Fwp-content%2Fuploads%2F2023%2F02%2Ffactsheet-democratic-alpha.pdf&xid=92cb1a5e5f&uid=158895014&iid=5aed19f31b&pool=cts&v=2&c=1753443210&h=da636885fa4a75619c466765383662efe9ea28668baec7c562ae0a1a64ccfa4d
https://www.democratic-alpha.com/wp-content/uploads/2026/01/Factsheet-2025-Q4.pdf
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Handelsbarrieren bleiben länger beste-

hen, Sanktionen verschwinden nicht nach 

Wochen, sondern erst nach Jahren. Kurz: 

Probleme lösen sich nicht mehr schnell 

auf. Sie bleiben.  

 

Das ist jedoch kein einmaliger Schock. 

Das ist der neue Zustand.  

Märkte bewegen sich nicht, weil jemand 

besonders klug die Zukunft errät, sondern 

weil Ungleichgewichte entstehen und 

lange genug bestehen bleiben, damit 

Preise reagieren können. In einer frag-

mentierten Welt geschieht genau das: 

Energieknappheit bleibt regional, Inflation 

wird länderspezifisch, Währungen erzäh-

len lokale Stressgeschichten statt globaler 

Durchschnittsmärchen. 

Für Krisenalpha ist das fast schon Musik 

in den Ohren. Weniger Koordination be-

deutet weniger schnelle Eingriffe. Weniger 

Eingriffe bedeuten mehr Raum, damit sich 

Bewegungen über Monate oder gar Jahre 

entfalten können. Nicht ruhige, planbare 

Märkte schaffen Trends, sondern solche, 

in denen Druck langsam wächst und nicht 

sofort abgelassen wird. 

Diese Welt wird auch holpriger für die 

Märkte. Mehr politische Schocks, mehr 

abrupte Wendungen, mehr Phasen des 

Zickzacks und manchmal auch tiefe Kri-

sen. Das wird zur neuen Persistenz, dem 

Rohstoff, aus dem wieder ausgeprägte 

Trends und hohe Volatilität über längere 

Zeit entstehen können. Das Jahr 2022 war 

eine vorübergehende Kostprobe davon. 

 

Das Fazit 

Die Abkehr von der Globalisierung könnte 

für Trendfolge- und Long-Volatilitätsstrate-

gien das fruchtbarste Umfeld seit Jahren 

schaffen. Keine leichte Welt für die 

Märkte. Aber eine, in der diese unkorre-

lierten Krisenalpha-Strategien dringend 

gebraucht werden, um gestresste Markt-

anlagen möglichst gut zu diversifizieren.  

Für Nassim Taleb, den Bestsellerautor 

von "Der Schwarze Schwan: Die Macht 

höchst unwahrscheinlicher Ereignisse, 

heißt das bei unerwarteter Eskalation: 

"Seltene, unvorhersehbare Ereignisse ent-

falten enorme Wirkung – entscheidend ist, 

wie man sich darauf vorbereitet." 

Mit dem Krisenalpha unserer Strategie. 

 

Mit herzlichen Grüßen, 

Ihr Democratic-Alpha-Team 

 

Disclaimer: Diese Unterlage ist kein Ver-

kaufsprospekt im Sinne des Gesetzes, 

sondern eine werbliche Darstellung und 

dient der weiterführenden Information 

über eine Anlagestrategie. Die angegebe-

nen Daten und Informationen kommen 

alle aus der Vergangenheit. Daher lassen 

sich daraus bekanntlich keine Rück-

schlüsse, Sicherheiten, Prognosen oder 

Garantien ableiten, wie sich Kurse zukünf-

tig entwickeln werden. Dieser Artikel dient 

ausschließlich allgemeinen Informations- 

sowie Illustrationszwecken und enthält 

weder konkrete Kauf-, Halte- noch Ver-

kaufs- oder Anlageempfehlungen oder -

vorschläge. Die Kapitalanlage ist mit ho-

hen Risiken bis zum Totalverlust behaftet. 

Alle Angaben trotz größter Sorgfalt beim 

Erstellen ohne Gewähr. Für den Inhalt von 

verlinkten Seiten sind ausschließlich de-

ren Betreiber verantwortlich. 


